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Mit Bezugnahme auf die in Nr. 39 des Reichs⸗Geſetzblattes 
verkündete Kaiferlihe Verordnung vom 9. d. Mts., durch welche der 
Reichstag berufen iſt, am 22. d. Mts. in Berlin zuſammenzutreten, 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Eröffnung des Reichstages 
an dieſem Tage um 12 Uhr Mittags im Weißen Saale des hieſigen 
Reſidenzſchloſſes ſtattfinden wird. FR 

Zuvor wird ein Gottesdienſt und zwar für die Mitglieder der 
evangeliſchen Kirche in der Schloßcapelle um 11 Uhr, für die 
Mitglieder der katholiſchen Kirche in der St. Hedwigsktirche um 

11½ Uhr N 
abgehalten werden. 

Die weiteren Mittheilungen über die Eroͤffnungs⸗Sitzung erfolgen 
in dem Bureau des Reichstages, Leipzigerſtraße Nr. 4, am 
d. Mid. in den Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends, 
und am 22. d. Mts. von 8 Uhr Vormittags ab. 

In dieſem Bureau werden auch die Legitimationskarten für die 
Eröffnungs⸗Sitzung und die Einlaßkarten für die Zuſchauer aus: 
gegeben, ſowie alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen gemacht werden. 

Berlin, den 14. November 1888. 

Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
v. Bötticher. i 
1—5*—2sß5v . .rvrß.ĩößr5,vt ... 
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Berlin, 14. November. [Amtliche s.] Se. Majeftät der König hat dem 
Bürgermeiſter Werner zu Stendal den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem katholiſchen Pfarrer Koch zu Neudorf im a den 
Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Kämmerer Weſtphal zu 
Liebenwalde im Kreiſe Nieder⸗Barnim und dem Titular⸗Hegemeiſter 
Bertram zu rn Brucke in der Oberförſterei Annaburg den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem in Dienſten des 
Fürſten zu Bentheim⸗Tecklenburg-Rheda ſtehenden Förſter Neuhaus zu 
Hohenlim u im Kreiſe Iſerlohn und dem Gerichtsvollzieher a. D. Lange 
zu een isher zu Waldenburg i. Schl., das Allgemeine Ehrenzeichen 
verliehen. 5 

Dem bisherigen Vice⸗Conſul in Setubal, O'Neill, ift die nachgeſuchte 
— aus dem Reichsdienſt ertheilt worden. 

Se. Miajeſtät der König hat dem Zimmermeiſter Eduard Duphorn 
15 Kaſſel das Prädicat eines Königlichen Hof⸗Zimmermeiſters verliehen; 
owie mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 9. Nodember d. J. den Landes⸗ 
Rath Fuß in Danzig, der von der wahlberechtigten Bürgerſchaft zu Kiel 

etroffenen Wahl gemäß, als Bürgermeiſter der Stadt Kiel für die geſetz⸗ 
iche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt, und der Wahl des Ober⸗ 
lehrers am ſtädtiſchen Gymnaſium in Danzig, Profeſſors Dr. Oscar 
Gutſche, zum Director des Gymnaſiums in Stendal die Allerhöchſte 
. ertheilt. > 

Dem Oberlehrer am Gymnafium zu Demmin, Prorector Franz 
Steinbrück, und dem Sberlehrer am Realgymnaſium zu Duisburg, 
Dr. Wilhelm Budde, iſt das Prädicat „Brofeffor" beigelegt worden. 

(Reichs⸗Anzeiger.) 

[Bundesrath.] In der am 12. d. M. unter dem Vorſitz des Vice⸗ 
räſidenten des Staatsminiſteriums, Staatsſecretärs des Innern von 
ötticher, abgehaltenen Plenarſitzung genehmigte der Bundesrath die 
Etatsentwürfe der Poſt⸗ und 0 und der Reichs⸗ 
druckerei zum Reichshaushaltsetat für 1 . Die Vorlage, betreffend 
die Vermeſſung der Schiffe für die Fahrt durch den Suezeanal wurde 
den Ausſchüſſen für Handel und Verkehr und für das Seeweſen zur Vor⸗ 
berathung überwieſen. 

[Marine.] S. M. Kanonenboot „Hyäne“, Commandant Capitän⸗ 
Lieutenant Zehe, it am 13. November cr. in Madeira eingetroffen und 
beabſichtigt am 14. deſſ. Mts. wieder in See zu gehen. 


Prorilzinl- Zeitung. 


Breslau, 15. November. f h 

» Kaiſer Wilhelm l. in Breslau. Heute früh 6%, Uhr find Hof- 
marſchall von Liebenau, Vicejägermeiſter von Heintze und ein Hof⸗ 
ſtaatsſecretär hier eingetroffen und im Königl. Schloſſe abgeſtiegen. 

—y. Schillerfeier der Breslauer Dichterſchule. Für den engeren 
Kreis ihrer Mitglieder und deren Angehörigen hatte die Dichterſchule am 
12. Novbr. er. in ihrem Vereinslocale eine Schillerfeier vorbereitet. — 
Den Mittelpunkt des Feſtactes, den ein Prolog von Ad. Freyhan eröffnete, 
bildete ein Vortrag des Proxectors Maaß, in welchem Redner an der 
Hand der Briefe Schillers über den Don Carlos, die Charaktergeſtaltung 
der bervorragendſten Perſonen des Dramas durch den Dichter, einer ein⸗ 
gehenden Beleuchtung unterzog. Hierauf var durch Herrn Bruck vom 
Stadttheater die Declamation von Schillers „Verſchleiertes Bild zu Sars.“ 
Eine intereſſante Dichtung des Mitgliedes Fiſcher⸗Geſellhofen, betitelt 
„eine Schillerſeier“, gab dem ernſten Theil des Abends einen würdigen 
Abſchluß. Sodann folgte ein gemüthliches Zuſammenſein der Mitglieder. 


A Neiſſe, 14. Novbr. [Mit der Führung der Kirchenbücher) 
in der Achten Pfarrei zu Bösdorf im hieſigen Kreiſe iſt ſeitens des 
Oberpräſidenten bis auf Weiteres der Pfarrer Hermann in Waltdorf be⸗ 
auftragt worden. 1 0 
= Grof-Strehlik, 14. November. [Urlaub. em kgl. Kreisbau⸗ 
= 590 A gebius bierſelbſt iſt zu einem Aufenthalte in dem Luſtkurorte 
bewilligt ngtrien für die Zeit vom 13. d. Mis. bis 10 k. Mis. Urlaub 
Baumelſter über dienſtliche Vertretung dem hieſigen kgl. Regierungs⸗ 
+ Neuſtadt OS. Ten Beer 
Siem tern November. Der Oberpräfident hat dem Bor: 
ſtande des hieſigen nalen Srauenuereins die Genehmigung er⸗ 


theilt, im Laufe dieſes Jahres 
Geſchenken, ſowie von Teppichen der ſeltauche Berloofung von verſchiedenen 


K des Vereins geleiteten Teppich⸗ 
a Beſten einer Weihnachtsbeſcheerung für arme Schulkinder 


er 8 


q ˙ ·—— 
Telegramme. ; 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Trieſt, 14. Novbr. Geſtern Abend fand bei dem Statthalter 
Baron Pretis zu Ehren der Offiziere des deutſchen Geſchwaders ein 
glänzendes Ballfeft ſtatt, zu welchem insgeſammt 400 Einladungen 
ergangen waren. 

Paris, 14. Nov. Im Proceß Prado und Genoſſen wegen Gr: 
mordung der Maria Agnstant erkannte das Schwurgericht Prado für 
ſchuldig des Mordes ohne mildernde Umſtände, die Mitangeklagten 
Garcia, die unverehelichte Daull, Roberto Andrés und Ybanes für 
ſchuldig mit mildernden Umſtänden, die unverehelichte Mauricetta 
Couronneau, verehelichte Foreſtier und verehelichte Pablo für nicht⸗ 
ſchuldig. Prado wurde zum Tode, Gareia zu fünfjähriger Ein⸗ 
ſchließung, die unverehelichte Daull zu zweijährigem Gefängniß, 
Roberto Andres und Ybanes zu vierjährigem Gefängniß verurtheilt. 

London, 14. Novbr. Unterhaus. Bei der Berathung des Aus⸗ 
gabebudgets beantragte Bradlaugh zu der Poſition für die Polizei 


21. angenommen. 


60 Pf., 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


der Metropole die Streichung des Gehalts für den Polizeichef als 
Proteſt gegen das Verhalten des Miniſters des Innern bei der Unter⸗ 
drückung der öffentlichen Verſammlungen auf Trafalgar Square. Der 
Antrag wurde mit 207 gegen 91 Stimmen abgelehnt. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Petersburg, 14. Novbr. Das Uebernahmeconsortium 
der neuen 4 proc. Credit-Rubel-Obligationen der Süd west-Eisen- 
bahn- Gesellschaft veröffentlicht morgen einen Prospect über die 
Subscription von 20 300 000 Rubel, welche zur Erbauung einer circa 
375 Werst langen Zweigbahn nach Uman bestimmt sind. Die neuen 
Obligationen sind für Verzinsung und Tilgung vom Staate garantirt, 
sind steuerpflichtig und werden von den Regierungskassen als Caution 
Die Anleihe ist durch Ausloosung zum Paricourse 
spätestens innerhalb 65ſ½ Jahren rückzahlbar. Die Emission erfolgt 
zum Course von 81 pCt., die Abnahme der gezeichneten Stücke mit 
den laufenden Zinsen hat für je ein Drittel spätestens bis zum 19. No- 
vember, 16. Januar und 15. März a. St. zu erfolgen. Beträge unter 
10.000 Rubel sind ungetrennt bis zum 19. November a. St. zu reguliren. 
Die Subscription findet am Dinstag, 8. November a. St., bei der Reichs- 
bank in Petersburg und deren Comptoiren in Moskau, Warschau, Riga, 
Kiew, Charkow und Odessa statt, sowie bei den Mitgliedern des Con- 
sortiums, nämlich der Petersburger Discontobank, der internationalen 
Handelsbank, der russischen Bank für auswärtigen Handel, der 
Moskauer Kaufmannsbank, der Commerzbank in Warschau und der 
Börsenbank in Riga. 


A Schlesische Pfandbriefe. Demnächst wird seitens der Schlesi- 
schen Landschaft eine neue Serie 3½ procentiger Pfandbriefe ausgegeben 
werden, welche die Bezeichnung Litt. D. erhalten. Aus dieser Be- 
zeichnung könnte vielleicht geschlossen werden, dass diese neuen 
D. Pfandbriefe in Bezug auf Realsicherheit hinter den mit den Vor- 
buchstaben A., B. und C. bezeichneten zurückstehen und minderwerthig 
sind. Das ist indessen durchaus nicht der Fall. Auch die neue Serie 
Litt. D. repräsentirt einen erststelligen Pfandbrief auf schlesische Rustical- 
güter, sie werden an Stelle der bisherigen Rustical- Pfandbriefe aus- 
gegeben und haben vor diesen den er dass sie einer erheblich 
schwächeren Ausloosung unterworfen sind. In Bezug auf Sicherheit 
rangiren die neuen Litt. D.-Pfandbriefe vollständig gleich mit den bis- 
herigen Rustical-Pfandbriefen, welche als erststellige Darlehen auf 
schlesische Bauergüter nach den bei der Schlesischen Generallandschaft 
festgesetzten mungen und innerhalb der üblichen Beleihungs- 
grenzen ausgegeben sind. Sobald die erforderlichen Formalitäten er- 
füllt sind, wird mit der Ausgabe der neuen Litt. D.-Pfandbriefe be- 
gonnen werden. ‘ 7 ir : ie 

B. Die Bese des Zwisohenhande el den Getreide- 
lleferungen Mr ale Bäsbsisohen Proviantämter. Gleichzeitig mit den 
reussischen landwirthschaftlichen Vereinen hatten im Vorjahre auch 

e sächsischen Beschwerde darüber geführt, dass bei dem Ankaufe 
des Naturalbedarfs der Proviantämter die Producenten zurückgesetzt 
würden. In Folge dessen wurden die Proviantämter angewiesen, 
möglichst direct von den Landwirthen zu kaufen und die näheren Be- 
dingungen den Landwirthen bekannt zu machen. Jetzt hat nun, wie 
wir bereits telegraphisch gemeldet haben, die Militärintendantur 
dem Landesculturrathe die Mittheilung zugehen lassen, dass 
die Deckung des Bedarfs der Proviantämter an Natura- 
lien durch Ankauf aus erster Hand nicht mehr möglich 
sei, da die Landwirthe theils sehr zurückhaltend seien und 
übermässige Preise verlangen, theils den Händlern und grossen 
Handelsmühlen ihren ganzen Naturalienvorrath zum Verkauf stellten 
und den Proviantämtern nur ganz vereinzelt unzureichende Angebote 
gemacht würden. Der Landesculturrath lässt nun durch die landwirth- 
schaftlichen Vereine die Landwirthe auf die Gefahr aufmerksam 
machen, dass durch ihre Schwerfälligkeit die Militärverwaltung wieder 
in die Arme der Zwischenhändler getrieben wird. Die Erscheinung 
sei um so befremdlicher, da ja gerade in landwirthschaftlichen Kreisen 
die Nachtheile des ausgedehnten Zwischenhandels und dessen un- 
günstige Wirkungen auf die Preisbildung der Producte allgemein be- 
kannt seien. Früher habe man sich beschwert, dass die Proviantämter 
nicht von den Producenten kauften, jetzt, wo die Militärverwaltun 
bestrebt sei, nur von Producenten zu kaufen, kämen ihr die Land- 
wirthe nicht entgegen. 


Concurs- Eröffnungen. 

Schneidermeister Moritz Deutschkron in Berlin. — Uhrmacher 
Friedrich Bruno Schwarze in Chemnitz. — Catharina Breuer, Inhaberin 
eines Kurzwaarengeschäfts zu Düsseldorf. — Seilermeister Franz Ritter 
zu Eisleben. — Kaufmann Carl Issel zu Gerresheim. — Landmann 
Johann Diedrich Martens zu Littel in Oldenburg. — Fabrikant Rudolf 
Berg zu Weidenau. — Sattlermeister und Händler Friedrich Ebeling 
zu Woldenberg. — Ziegeleibesitzer Heinrich Harp zu Saal, 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Uebergang der Firma H. L. Günther in Breslau 
durch Kauf auf die Kaufleute Fritz Amandi und Oscar Langsch da- 
selbst. — Apotheker E. Rudeck Wigandsthal-Flinsberg in Wigandsthal. 

Gelöscht: O. Bulerheim’s Nachfolger Wilhelm Pietsch in Hainau. 
— Eduard Freund in Biskupitz. — B. Adler in Klein-Zabrze. — G. 
Hoffmann in Gross-Peterwitz. 


Breslau. Wasserstand. 
14. Nov. O.-P. 5.m 28 cm. M.-P. 3 m 96 cm. U.-P. — m 18 cm. 
15. Nov. O.-P. 4m 81 cm. M.-P. 3m 50 em. C.-P. — m 28 cm. unt. 0. 
Eisstand. 


Marktberichte. 

# Breslau, 15.Novbr., 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen sehr ruhig, bei stärkerem Angebot Preise 
zum Theil niedriger. 

Weizen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm schles. 
weisser 16,80—18,10—18,50 Mk., gelber 16,70--17,60—18,30 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. f 

Roggen bei stärkerem Angebot matter, per 100 Kilogramm 
15,40-- 15,70—16,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. z 

Gerste in ruhiger Stimmung, per 100 Kilogr. 13,40— 14,50, weisse 
15,00—16,00 Mark. > 

Hafer unverändert, per 100 Klgr. 13,00—13,20--13.60 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 14,00—14,59—15,00 Mark. 

‚Erbsen in fester Stimmung, per 100 Klgr. 13,50—14,50—16,50 Mkf 
Vietoria 16.00—17,00—19,00 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogr. 18.00—18,50—19,00 Mark. 

Lupinen gut gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 6,60—7,50--9,70 Mark, 
blaue 6,20—7,00—8,10 Mark. 

Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 11,00—11,50—12,50 Mk. 

Oelsaaten sehr fest. 

Schlaglein mehr Kauflust. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat.... 20 50 19 50 18.7 
Winterraps 26 — 25 — 24 50 
Winterrübsen 3 20 23 20 22 90 


Sommerrübsen.... 25 60 25 20 23 70 
Kapskuchen in fester Haltung, per 50 Kilogr. schles. 7,60 —8 Mk. 
fremder n Mk. 
Leinkuchen ohne Aenderun er 50 r. schles. 8—84/, Mk., 
treinde 7,50--8 Mark. ur op 5 


Exp 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, ben 15. November 1999. 


Kleesamen schwacher Umsatz, rother 30- 40—50—57 M., weisser 
30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee fest, 30—35—45—65 M. 

Thymothee unverändert, 24 — 26 —28—30 Mk. 

Mehl gut verkäuflich, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,25 — 26,50 Mk., Hausbacken 24,25 —24,75 Mk., Roggen Futtermelhl 
10,00 10,50 M., Weizenkleie 8—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,30—3,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 


Löwen 1. Sehl., 14. Novbr. [Marktbericht von J. Gross.] 
Die heutige Marktzufuhrf war wohl etwas stärker als die in der Vor- 
woche, und da gute Kauflust bestand, mussten Preise für sämmtliche 
Cerealien, trotz flau vorliegender Notirungen der tonangebenden Plätze, 
anziehen. Es ist wie folgt per 100 Klgr. Netto gezahlt worden: Gelb- 
weizen 17,80—18,00 Mark, Roggen 15,60—16,00 Mark, Gerste 13,80 bis 
15,00 Mark, Hafer 12,80—13,70 Mark, Erbsen 12,50—14 Mark, Wieken 
12—12,50 Mark, blaue Lupinen 8,30—9,20 Mark, Roggentutter bis 10 M., 
Weizenschale bis 8 Mark. Feinste Sorten wurden über Notiz bezahlt. 

Posen, 14. Nov. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne. 
Getreide- und Productenbericht.] Wetter: Kalt. Für Weizen 
und Roggen bestand am heutigen Wochenmarkte mässige Kauflust, 
und konnten beide Artikel nur mühsam letzte Preise behaupten. In 
den anderen Cerealien fanden nur geringe Umsätze zu letzt notirten 
Werthen statt. — Laut Ermittelung der Markt-Commission wurden per 
100 Kilogr. folgende Preise notirt: Weizen fein 18,20—17,40—16,20 M., 
Roggen 15,10—14,20—14,00 M., Gerste 15,00—13,20—12,10 M., Hafer 
13.60. -13,10— 12,50 M., Kartoffeln 3,40—2,80 M. 

Hamburg, 14. November. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per November 22 Br., 21¾ Gd., per Novbr.- 
December 22 Br., 21%/, Gd., per December-Januar 22½ Br., 22 Gd., ver 
Januar-Februar 22½ Br., 221/, Gd., per Februar-März 22V, Br., 22¼ Gd., 

er März-April 22½ Br., 22½ Gd., per April-Mai 23¼ Br., 23 Gd. — 
endenz: Still. 

ck. — Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenstärke 
vom 7. bis 14. November. Die Stimmung für Kartoffelfabrikate ist eine 
günstige geblieben, doch wurden ee die Umsätze in Stärke und 
Mehl durch die Zurückhaltuug der Abgeber und durch den frühen 
Schluss der Schifffahrt beeinträchtigt. Zu notiren ist für Ia Stärke und 
Mehl an den pommerschen, posenschen und schlesischen Stationen 
26,50—27,50 M., an den sächsischen, märkischen und nahen mittel- 
deutschen Stationen 27,50—28 M., frei Stettin 27,75—28,25 M. Feuchte 
Stärke war etwas mehr angeboten und im Preise wenig, verändert. — 
Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte, reingewaschene 14,40—14.,50 M., 
Ia. centrifugirt und auf Horden getrocknet 27,50 Mark, do. ohne Cen- 
trifuge 26,50—27 Mark, do. IIa. 24,00—25.50 M., Kartoffelmehl, hochfein, 
23,50—29 Mk., Ia. 28 Mk., IIa. 25—27 M., Kartoffelsyrup, Ia. weiss 29 
bis 29,50 Mk., do. zum Export 30,25 Mk., Ia. gelb 27—28 M., Kartoffel- 
zucker la weiss 29,50 Mark, la gelb 27 bis 28 Mark. — Dextrin, 
Ia. gelb und weiss 3550—36 Mark. — Weizen- und Reisstärke 
hatten regelmässigen Handel. Wir notiren: Weizenstürke, Ia. gross- 
stückige Hallesche, Pasewalker etc. 44—46 M., do. kleinstückige 38—41 
Mark, Schabestärke 32—35 Mark, Reisstückenstärke 44--45 Mark, Reis- 
strahlenstärke 46—47 Mark. Preise per 100 Kilo frei Berlin für Posten 
nicht unter 10000 Kilo. . 


—ck.— Berliner Bergworksproduotenberloht vom 7. bis 14. No- 
vember. Die Stimmung in unserem Metallmarkte ist auch im 
heutigen Berichtsabschnitt eine ruhige, mehr abwartende geblieben. 
Die geschäftlichen Transactionen mit den Consumenten nahmen regel- 
mässigen Verlauf, gediehen aber nur zu mässiger Ausdehnung. Kupfer 
vermochte sich dabei fest auf seinem letztwöchentlichen Preisstand zu 
behaupten: Ia. Mansfelder A-Raffinade 163—165 Mark, englische Marken 
160—162 Mark, Bruchkupfer 115—125 Mark. Zinn schwankte in der 
Tendenz, ohne sich schliesslich bemerkenswerth zu verändern: Banca- 
224—230 M., Ia. engl. Lammzinn 220—225 M., Bruchzinn 150—158 M. 
Rohzink bewahrte im Preise gute Festigkeit: W. H. G. von Giesche's 
Erben 41.50 — 42,50 M., geringere schlesische Marken 39,50 — 41,00 Mark; 
neue Zinkblechabfälle 25,50 — 26,50 Mark, altes Bruchzink 22—23 Mark. 
— Weichblei wurde wie letzt bezahlt: Clausthaler raffinirtes Harz- 
blei 3100 32,00 Mark, Saxonia und Tarnowitzer 30,00 —31,00 Mark, 
span. Blei „Rein u. Co.“ 35,00 —36,00 Mark. Antimonium regulus 
zog etwas im Werthe an: englische Ia.-Qualitäten 88—90 Mark. — 
Walzeisen notirte unverändert: gute oberschlesische Marken Grund- 
preis 14 Mark, Brucheisen 4,75—5 M. — Roheisen wie letzt: bestes 
deutsches 6,90—7,25 Mark, schottisches 7,20—7,40 M., englisches 6,40 bis 
6,80 M. Preise pro 100 Kilo netto Kasse frei Berlin für Posten, en detail 
entsprechend theurer. — Kohlen und Coaks fanden befriedigenden 
Absatz: Nuss- und Schmiedckohlen bis 52 Mark pro 40 Hektoliter, 
Schmelzcoaks 2—2.25 Mark pro 100 Kilo. 

Berlin, 13. Novbr. [Kartoffeln.] Während des anhaltenden 
Frostwetters konnten diese Woche nur wenig Kartoffeln per Bahn ver- 
laden werden, auch kam viel Waare angefroren an. Preise drückten 
sich in Folge letzteren Umstandes etwas. Gute rothe Dabersche Ess- 
waare brachte der Centner bis 2,60 M. ab Bahnhof, Mittelwaare bis 
2,50 M., Futter- und Brennwaare per 24 Cir. bis 42,00 M. ab Station, 

B.- u. H.-Z. 

Berlin, 14. Nov. [Produeten- Bericht.] Der Lost ist ieder 
strenger geworden, und es schien im Beginn unseres heutigen Marktes, 
als ob daraufhin etwas festere Stimmung für Getreide zur Geltung ge- 
langen werde. Im weiteren Verlaufe zeigte sich indess, dass die Kauf- 
lust nur sehr schwach vertreten war, und hervortretendes mässiges An- 
gebot war genöthigt, in theilweise nicht unerhebliche Concessionen zu 
willigen, um Unterkommen zu finden. Weizen schliesst 1—1!/, Mark 
niedriger als gestern, Roggen dagegen hat nur etwa ½ M. verloren, 
und Hafer war ½—½ Mark schlechter. Der Effectivhandel hat sich 
wenig verändert. Gekünd.: Weizen 1500 To., Roggen 1850 To., Hafer 
500 To. — Roggenmehl war still, aber eher matt. — Rüböl hat weitere 
nicht unerhebliche Fortschritte in der Besserung gemacht. — Spiritus 
blieb matt und hat bei sehr stillem Geschäft abermals eine Kleinigkeit 
gegen ea nachgeben müssen. Gekündigt: 50er 60 000 Liter, 70 er 

0 000 Liter. 2 

Weizen loco 175—204 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Novbr. und Novbr.-Decbr. 190½ 189 ¼ Mark bez., December 190% bis 
190 M. bez., April-Mai 208—207 Mark bez. — Roggen loco 153—163 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., November und November- 
December 156—155½ Mark bez., December 156—155%, Mark bez., 
April-Mai 161—1601/, Mark bez. — Mais loco 143—153 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität geford., November und Novbr.-Decbr. 140 M. 
bez., April-Mai 132 Mark bez. — Gerste loco 135 —200 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität geford. — Hafer loco 133-—166 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, für mittel und gut preussischen 138—146 M., 
für mittel und gut schles. und böhm. 138—147 M., für fein preussischen 
schlesischen und böhmischen 151—160 M., pommerschen, uckermärk. 
und mecklenburgischen 140—146 M. ab Bahn bez., November und 
November-December 1363/137136 / M. bez., December 137¼½ M. 
bez., April-Mai 140½ 140 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 166 
bis 200 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 154—164 Mk. per 1000 Kilo 
nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,25—24,75 Mark, 
Nr. O: 33,50—21,00 Mk., Roggenmehl Nr. 0: 23,75—22,75 Mk., Nr. 0 
und 1: 22,25—21,50 M., November, November-December und Decbr.- 
Januar 22,15-—22,10 Mark bez., April-Mai 22,65—22,60 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 58,8 Mark bez., November 58,9—58,3 M. ben., 
Novbr.-Decbr. 58,2—58,7 M. bez., April-Mai 57,9—58,4 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,2 M. bez., November und November-December 52,9—52,8 Mark bez., 


2 


Pr 


April-Mai 55,1 M. bez., Mai-Juni 55,6 Mark bez., unversteuert mit 
70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34,1 Mark bez., November 
und November-December 33,9—33,8 M. bez., April-Mai 35,3—35,7 Mark 
bez., Mai-Juni 36,3—36,2 Mark bez., Juni-Juli 36,9—36,8 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 28 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 27,75 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 190 Mark 

er 1000 Kilo, für Roggen auf 155½½ Mark per 1000 Kilo, für Hafer 

auf 137 Mark per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 52,8 Mark per 100 
Liter-Proc., für Spiritus (70er) auf 33,8 Mark per 100 Ltr.-Proc. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 14. Novbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 48, — 4% priv. türk. Obligationen 416, —. 
Banque ottomane 532,50. Banque de Paris 897,50. Banque d’escompte 
532, 50. Credit foncier 1370, —. Credit mobilier 437, 50. Panama-Kanal- 
Actien 266, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 245, — Rio Tinto 
683, 10. Suezkanal-Actien 2232, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 26½. 30% Rente 83, 10. 4% 
unific. Egypter 411,56. 4% Spanier äussere Anleihe 73¼½. Meridional - 
Actien 777, —. Cheques auf London 25. 28½. Fest. 

Paris, 14. Novbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 83, 20. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 95. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 85, 43. Türken 1865 —, Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 73%;. Neue Egypter 411, 50. Banque ottomane 532, 50. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 687, 50. Panama —, —. Fest. 

London, 14. Novbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent, 
3 723,4. 5% priv. Egypter 100%. 4% unif. Egypter 811/,. 
30% garant. Egypter 100 ¼. Convertirte Mexikaner 39¾. 60% consol. 
Mexikaner 89½. Ottomanbank 11¼. Suezactien 88. Canada Pacific 
56/8. Englische 28¾% Consols 97¾. Silber — Platzdiscont 30%. 
4¼ % egypt. Tributanlehen 81. De Beers Actien neue 163/,. Fest. 

London, 14. Novbr., Nachmittag 5 Uhr 45 Minuten. Preussische 
Consols 107. Engl. 2¾ % Consols 97/8. Convert. Türken 153;. 
1873er Russen 101½. Italiener 953/,. 4795 ungar. Goldrente 84½. j 
unific. Egypter 81½. Ottomanbank 11½¼½. Silber 43. 6% consol. 
mexican. Anleihe 89½. De Beers-Actien —. 

Frankfurt a. M., 14. Novbr., Abends. [Effecten Societät. 
Schluss.) Credit-Actien 255%. Franzosen 211¼½. Lombarden 84%. 

alizier — Egypter 82, 30. 4% Ungar. Goldrente 84, 30. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 125, — Disconto-Commandit 222, 10. 
Laurahütte 125, 50. 30% portugies. Anleihe —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 14. Novbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 36, Pariser Wechsel 
80, 50. Wiener Wechsel 166, 70. Reichsanleihe 108, 05. Oesterr. 
Silberrente 68, 95. Oest. Papierrente 68, 70. 5% Papierrente 81, 20. 
10% Goldrente 92, —. 1860er Loose 118, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 20. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 70. 1880er Russen 86, 20. II. Orient-Anleihe 62, 60. III. Orient- 
Anleihe 63, 20. 4% Spanier 73, —. Unific. Egypter 82, 20. Conv. 
Türken 15, 30. 3% Portug. Staatsanleihe 63, 70. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 40. 5% serb. Rente 81, 60. Serb. Tabaks- 
rente 82, 80. 5½% Chinesische Anleihe — —. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 88, 10. Böhmische Westbahn 265. Central-Pacific 111, 20. 
Franzosen 209½¼. Galizier 176. Gotthardbahn 125, 50. Hessische 
Ludwigsbahn 107, 10. Lombarden 84½. Lübeck-Büchener 171, 70, 
Nordwestbahn 138½. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 40. Credit- 


o russ. II. Orientanleihe 97½, 


Actien 254½. Darmstädter Bank 158, 20. Mitteld. Creditbank 102, —. 
Reichsbank 141, 10. Disconto-Commandit 221, 50. Dresdener Bank 
138, —. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 117, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 72, 40. 41/,0/, Portugiesen 95, 60. 
Lothringer Eisenwerks-Prioritäts-Actien —, —. Ziemlich fest. 

Privatdiscont 38/0%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2561/,. Franzosen 2091/,. 
Galizier 176¼. Lombarden 847),. Egypter 82, 30. Dis.-Commandit 
222, 10. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn —, —. 
4% ung. Goldrente 84, 50. 

Hamburg, 14. Novbr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 108. Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 913),., Ungar. 
4% Goldrente 84½. 1860er Loose 118½. Italienische Rente 96. 
Credit-Actien 256. Franzosen 521. Lombarden 210½. 1877er Russen 
9934. 1880er Russen 847/,. 1883er Russen 111½¼. 1884er Russen 943/,. 
II. Orient- Anleihe 60. III. Orient- Anleihe 61½. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile — Deutsche Bank 1691, Disc.-Commandit 
222. H. Commerz-Bank 130, —. Nationalbank für Deutschland 126. 
Nordd. Bank 171½. Gotthardbahn 1251/,. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1713/,. Marienb.-Mlawka 91. Mecklenburger Fr.-Fr. 157. Ostpr. 
Südbahn 126 ½. Unterelbische Pr.-A. 99. Laurahütte 125½. Nordd. 
Jute-Spinnerei 152. Privatdiscont 3/%%. Ziemlich fest, 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 117. 

Amsterdam, 14. Novbr., Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 67, do. Februar - August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67, do. April- 
October verzl. 68. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
—. 5% Russen von 1877 101½. Russ. grosse Eisenbahnen 117, 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 59/8. Conv. Türken 
151/5. 5½% holländ. Anleihe 101. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 104%. 
Marknoten 59, 25. Russische Zolleoupons 191. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 14.Novbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 97, 00, 

do. III. Orientanleihe 97½, do. Anleihe 
von 1884 1471/,, do. Bank für auswärtigen Handel 213, Petersburger Dis- 
conto-Bank 627, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 464, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1431/,, Grosse russ. 
Eisenbahn 240, Kurs-Kiew-Actien 346. 

Newyork, 14. Novbr., Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95½. Wechsel aut London 4, 841/,. Cable transfers 


1, 88½. Wechsel auf Paris 5, 231/,. 4%, fund. Anleihe 1877 alte W 


Erie-Bahn 278¼. Newyork-Centralb. 108 ½. Chicago-North-Western-Ba 
1101/,. Central-Pacific-Bahn — Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans 9. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in 
Newyork 79% fest, ruhig. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in 
Philadelphia 7¼ fest, ruhig. Rohes Petroleum 65/; fest, ruhig. 
Pipe line Certificats 85% fest, ruhig. Mehl 3, 85. Rother Winter- 
weizen loco 111. Weizen per November 109%;, per December 11037. 
per Mai 116¾. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 5½. Kaffee Rio 15½½ . Schmalz (Marke Wilcox) 8, 85, do. 
Fairbanks 8, 85, do. Rothe & Brothers 8, 85. Kupfer 17, 47. Getreide- 
tracht 53],. 

Liverpool, 14. Novbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 12000 B. Stetig. Tagesimport 10000 Ballen. 

Liverpool, 14. Novbr., Nachm. 12 Ohr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Stetig. 


Middl. amerikanische Lieferung: November 5%6 Verkäuferpreis, Dechr.- 
Januar 51% Käuferpreis, Januar-Februar 2 Werth, Wan As 
51%: Käuferpreis, Juni-Juli 59% d. Werth. 

Wien. 14. November. [Getreide markt.] Weizen per Frühjahr 
8, 73 Gd., 8, 78 Br. Mai-Juni 8, 88 Gd., 8, 93 B. Roggen per Früh- 
jahr 6, 60 Gd., 6, 65 Br., per Mai-Juni 6, 70 Gd., 6, 75 Br. Mais per 
Mai-Juni 5, 53 Gd., 5, 58 Br., per Juni-Juli 5, 58 Gd., 5, 63 Br. 
Hafer per Frühjahr 6,05 Gd., 6, 10 Br. per Mai-Juni 6, 15 Gd., 6, 20 Br. 

Pest. 14. Novbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, behauptet, per Frühjahr 8, 27 Gd., 8,29 Br. Hafer per Frühjahr 5, 54 
Gd., 5, 56 Br. Mais per Mai-Juni 5, 22 Gd., 5. 24 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 14. Novbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per November 26, 75, per December 26, 90, per Januar-April 
27, 90, per März-Juni 28, 40. Mehl fest, per November 61, 40, 
5 December 61, 90, per Januar-April 63, 00, per März-Juni 63,50, 

üböl behauptet, per November 75, 75, per December 75, 00, per Januar- 

April 71, 75, per März-Juni 69, 75. Spiritus fest, per November 
41, 50, per Decbr. 41, 75, per Januar-April 42, 25, per Mai-Aug. 43, 25. 

London, 14. Novbr. An der Küste 8 Weizenladungen angeboten, 
Wetter: Milde. 

Londen, 14. Novbr. Chili-Kupfer 78, pr. 3 Monat 79, 

Leith, 14. Novbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen zu vorigen 
Preisen gehalten, Malzgerste eher gedrückt, Hafer fest, Mehl unverändert, 

Amsterdam, 14. Novbr., Nachm. Bancazinn 61. 

Antwerpen, 14. Novbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 20 bez. und Br., 
8 197/; Br., per Decbr. 193), Br., per Jauuar-März 19%, Br. 
— Ruhig. 

Hamburg, 14. Novbr., Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 8, 00 Br., 7, 95 Gd., pr. December 7, 90 Br. — Weiter: Kalt. 

Bremen, 14. Novbr. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber ruhig, 
Standard white loco 7, 85 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


November 14., 15. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
9.5 


Luftwärme (C) + 0⁵2 — — 705 
Luftdruck bei 0e (mm) 757,0 759,2 761.2 
Dunstdruck (mm 25 6 2,3 
Dunstsättigung (pCt.) 54 7 92 
Wind (0-60) 80. 2. 80. 1. 80. 2. 
fetter ....... a heiter. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
Wärme der Oder n — 
Reif. 


Im Verlage v. Eduard Trewendt J Junge böhm. Poularden 


in Breslau erſchien: und Capaunen 
Schleſiſche Gedichte 1 
von Delicatess-Schinken 
Karl von Holtei. in Brot gebacken 
19. Auflage empfiehlt 


Preis: Geh. 2 M. eleg.! eb. 3 M. 
Durch alle Buchhandlungen 
u beziehen. 


W. Schicht, Junkernſtr. 


vis-A-vis des Hotel „Goldene Gans ·/ 


a Courszettel der Berliner Börse vom 14. November 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. ze] Zins- Cours Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
) vom 13. 2 * * 14. ürkische Tabaks-Actien \ Item 5500 b. ' 5 25 57 Oberschles. F. 5 1 55 3 — Dr — 
. v — A .. 4 > b —— . u — 7 
80 Pres- Stücke om ürk. Anl. von 1865 in L. St. 1 1% 1% 15.20 K | 15.90 bz do. G. Narr 5 S Su Bee 
Imperials 8 Ungarische Goldrente . . 4 ½ 84,10 ba 84.25 ba dto. 1 17 108,7 W 1103,60 @ Preuss. Bod.-Cr.-Act. 119,40 0 116,50 bag 
Engl. Noten 1 1, Steri a u, Weine f 5 19425 8 dto. ; “Je ah | — — 103,90 baB | dto. Centr. Bod. 40% 140,19 @ [140,10 d 
gl. 5 dto. Papierrente ........ 5 % ½ | 16,50 bz@ 76,70 ebzB dto. ET EEE 4 1 ½ 103 8 80 V. 7 108,75 & 
Oesterr. Noten 100 Fl... A 0 03,80 103,80 dto. Hyp.-V.-A. 2500| 6 108,75 & 
Oesterr. ng (einl dto. St.-Eisenb.-Anl........ 5 ½ 4100,75 @ 100,75 b — ä — 105 11 - 103.90 B 103,80 8 dto. Hypth.- Zet. b. 5 ua 8 112,55 G 
. Noten 100 R.. B 8 1 — dto. Immob.-Act«-B. 1,19 551,50 & 
Russ Zolleoupons ee Bad. Präm.-Anleihe von 1867 | a 7 1139,80 B Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....& 1 ½ | — — — — Reichsbank... 141,10 bz@ 1180 B 
d Baier. Prämien-Anleine 4 4 140,0 bz dto. dto. Serie IL|4 |, ½ 1108,90 @ — — Russ. B. f. ausw. H.| 8,18 52,0 & 51,70 bz 
Deutsche Fonds. Barletta 100 Lire-Loose....|—| — | 3740 B Rheinische III. von 58 u. 604 | ½ 100,50 6 108,50 @ Sächsische Bank 112,5 6 112,399 @ 
E aus] 0 7 7 5 — . 20 Thir.-Loose.|—| — 7 8 ländische Eisenbahn-Prio — 
Term] vom 13. vom 14. ukarester 086 nn r Eise — 5 ai * 8 er 
Göln-Mind: Präm.- 180,85 bs er 
eutsche Reichs-Auleihe ., 106 0 66 [10820 5 Dessuner St. Präm Anl Aer Industrie- Gesellschaften. 
dto. 9 to. 20 45 5 — 1078 6 Finnl. 10 Thlr.-Loose . — 151,70 bz Dux-Bodenbach L II. 5 (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
Braun, — Re 30 * 1 104.10 bs BE ch ige Sih 10 ah er — Bere un ni schliessenden Gesellschaften verstebenluieh die Dividenden 
5 SE & 1 0. 8ʃ½ 17 1 sabeth- ei... pro 1 7 und 1887/88.) 
dio. Stants-Schnldsch. .|9 ji 10140 ba 1010 C Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 "| ie |138,60 @ Galiz. Carl Ludwigsbahn Börsenzinsen 4% A en überall speciell 
. Staats-Schuldsch. . . 4½ Yı 101, ’ Kurhessische 40 Thlr.-Loose'— | — 1324.50 8 Kaiser Ferdinand Nordbahn|5 Allg.Elektr. na |7 © 1194, 
Bei meer Sugar 305 11 7 1010 . 101.20 b JLübecker 50 Thir.-Loose.. 3½ . 15690 B Kaschau- Oderberg. Berl. see ferdeb.|11!], = 1 ee en 
7 = 80 1 ” 2 Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — 680 bz dto. Gold-Prioritäten. |5 Berl. Bockbrauerei .| 6 7 108,1 3 
Breslauer 2 FR 10 1 er = 18770 & Meinung: Prämien-Pfandbr.\t | % [128,75 bB Kronprinz Rudolf. . Berl. Charl. Bau....|ı [0 | ½ 11190 bz 
— e — — r. 3, 11 % 101.25 B 101.30 b an (Credit) van —5 — — Bein — . e ei 9 1 re 1 1 “m — 2 
w — 4 ＋ esterr. it) von 1 „| 11 bz to. 0. steuerfreil4 ochum. Guss8! . 1 
e e,, , in | de am weise 15 e 
5 2 2 7 . to. von 1864. — — 1,0 bz -F 0 wer 
a re ge RT 1 —.— 8 110450 8 ſoudenburger 40 Thir.-Loosel® | 1 1137.50 bz dto. ; 7970 8 dto. Strassenbahn. 05 6 f 138,7 ba 
Ran Stunts Anlelbe 3 if 8800 us 8200 3 [ Preuse St. Pr-Ani. von 18560½ 24 188 20 be dto. dto. (Gold) dato. Wagenbau -G. 4½ | 5 1 179,50 v0 
Hamb. Staa 75 187803 1 111 02.20 ba 10200 @ Raab- Gratzer 4 16,10 100, 75 bad Oesterr. Nordwestbahn . Donnersmarekhütte.| 0 | 0 60,80 oz 
— . —.— 5 zn von EEE Ia Weck rn 22 1 Russ. Präm.-Anl. von 1864 .|5 | !ı ½ 14930 ebaB 116. dto. Lit. B. Elbethalb.. Dortm. Bgb. Lit. A. % |0 | ½ | 2540 bB 
= Deutsche Hypotheken-Certifleate 2 Schweäischeio Tnlr. Loose. ya 2444 — 5 be gangen Benni * 0 11, 8820 2 
— * 0 — — A * 10 5 
b. Grunder.-Bank III. rz. 110 ½ ½ 15 99,75 @ 99.75 8 Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — | 39,74 ba | 39,60 eb2@& dto. 5 15 Friedrichsh. Act.-Br.|53!/; | 55 10 735,00 8 
dto. dto. = rz.110 310 101 == 8 un 1 Ungarische Loose.......... —| — 28000 vB 28100 bzB { 2m 8 Buße (Gold)ſa . — 8 il, 1770 Es 
bete Wer IV. vI. 5 1 8 109,80 68 109,80 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. . un 5 Gold. Pr. . — n. Werk 3 7¹ 12 1 287,00 ba 
dto. —— 10 if en — —— ws Div! Div. Zins- Tours dto. Ostbahn I. Em..... Hoffmann Waggonf. . 1 168,75 —— 
agb. Hypothek.-Pfandbr.i& | fr 10300 ba@ [10500 8 |. we fl. 140 | Terml vom ia | Fon ae Tprest:Grajewo . . ... 61% ib 194,20 ba 
7 15 1 0% ba @ reslau- Warschau 1 1.40 57,69 bz 57,70 ba ICharkow- Aso 7 1 — — 
u. Henckerschs r. l 108. uf 1. 1020 828 10880 aB |Dortm.-Enschede ...| 41 | di lt 11640 b 11848 bs r % | 3% 185,75 b 
dto. (Wolfsberg) rz. a105|41/, 1116 0104,75 B 104.75 @ arienb.-Mlawka 5 5 2, 11280 b 113,00 bag wangorod-Dombrowo 1% „ | 5500 8 
Meininger Hypotb-Pfandb. 4 1% ½ 110850 @ 102,50 b [Ostpr. Südbahn..... 25 . 11900 b 11300 ba Kurs Kiew gar 5 11 144,00 bz@ 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pidbr. 5 | !h 1 102,50 & 102,50 b JSaalbahn ........... 2,15 2, 107,40 ba 10740 dB | Moskau-Jaroslaw .... er rer 1 154,50 bz@ 
Pomm, Hyp.-Pfandb. I. 7. 130% 1 ir 1075 G 10785 g [Weimar-@era....... 20% 8 | ½ | 88,20 b | 8810 Dr äsan ...... o [o | 0780 br@ 
FBF Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. l dio. Smolensk.......... W. a a et, 
dio. dio. 1. 0% f 1% 1800 0 88 % JAachen-Mastricht...ı 1716 | 17fp n | 36,80 das | 5600 bu Warschau. Ferespoi en Dei ee 
dto. dt. II fiche i 1 % f 11326 des Dortmund-kuschedef 2½ | 21; 11 88,00 da r ner Sprit- A. G. 10 19% 1 186.75 ba 
1 3 h ck 1084s @ 108.6 2 Eutin-Lüb. Lit. A. 1 1 1 | 38.00 baB | 38,40 F ½ |18825 62 
dto. dto. I. 1882 5 Lien 10878 6 108 808 Frankf.Güter-Eisnb.| 6 61 1 115,60 bs 115,70 baB n en a 
dto. to. V.1886 v nr 105 Ludwgsh.-Bxbeh....] 9 3“ ½ 227,25 bs % da | dto. to. 19. to. sf 110090 @ 00 80 de Schere ......- 1. 6084 
dto. to. IV. Ser. 13. 115½½ I: ½ j115,10 8 115,10 @ Lobsck-Büchen.::. 7 70 11 171.50 ba 171.25 ba Schles. Dampf.- C. —— 11 1193,50 — 
eee db rn f/, , ed e fe 8 ee . d e h be dio. Kohlenwerk| 9% 4 11820 e 
Pr.Centralb.-Cr.- 1 10 1 11130 6 11150 8 Marienb.-Mlawka...| ½ 1 1 | 91,25 b 92.00 ba Wladikawkas . . dto. Hohlenwerk.| & | 0 ..LuamEinEhn G 
En te a ig 1 4½ 10180 ba 10300 b Nenn n un 10255 b 10300 d Russische Südwestbahn ... dto. Ziukh Arg AE an [14000 ba 
8 schl.-Mrk.St.-Act|4 [4 1, 102.90 103, . 1 1145,25 be 
Ait pong Kctlen-Br. 13.120 fa,) m 10 B. | 8870 b Niederwald nenn: 2½ 2 | In | 6650 b | 66,90 be er na he Fenzze , na 
Ert voti tien. U. fr. 110 ih 1h 188 6 11158 8 1Ostpreuss. Südbahn o | 0 1 125.00 b 128,50 ba Wer ne 
— ö Jeck. 108,30 ba 10870 8 JWeimar-Gera....... o lo h 0 0 bas | 20,10 ba 1 1% Tivoli Act,-Bierbr...| 62; | 7 ½0 [125,00 & 
die er: ll ya aan mg | mac 16 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. N Aal Posted nu uEE 5 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf.ſfü4 ½ ½ |1 0 Böhm. Westbahn 6¼ | 7½ } 1½ 182,20 bs 282,80 ba endum Valley ............ 2 
e .. 19" | Mh] dh jiaso m [iecso me Obligntionen, , |Räckzhib 
Schles. Bod.-Cred.-Pfan 5 4 vech. 1 — 8 mie Galiz. Carl-Ludw.-B.| 5 4 1% 8880 va 88.50 baB fSouth-Missouri . Donne 100 n 
dto. dto. rz. 110% 1075. 112, B 112.20 br Gotthardbahn ...... 3½ |5 1 125,20 B 125.90 ba Laurahütte dig %, 100 1410 108,60 B 
dto. dto en 10 Ih 102,70 5 102,70 = Iwang.Dombr. (gar) 5 ⁶ 5 ½ I 98.20 08 | 99,20 bz@ Ob Eisenbd.5) 105 1, 2, 1105,75 8 
dio. dito 81/91 175 ½ 1100,20 100,20 Kaschau-Oderberg 4 4 1 60,25 bzB | 69,40 b2& Redenbütte 6% .... 115 115,00 B 
Ausländische Fonds, Kronpr.-Rudolfbahn En 40. 1 50,90 B 20,30 ba Tiele-Winckler4%..| 100 ½ ½% 102.40 B 
„„ 4 1 K 224 ma 20 20 Heriaional- Scene. 8% 7% | 36 8 = Wechsel und Bankdiscont. 
dt — * 7 -Actien 5 dr) 
Buenos Ayres ae 1 1 920 vg 10 20 Mace rs 5 5 300 121,75 ba a f N 
ukarester Anl. von 1 45 U osko- Brest. 61,70 fuss. „ 
Samensche 58 taats-Aul. 5% 15112111938 be 120 be Oest Prang. Stantab.| 5½ 3% | 3 208725 va ae fe d. — 
Nerf 4 | Ya!) 82,00 6 82.25 Oest. Nordwestbahn] 4 4 1 69,75 ba 2 ½ [168,85 bz — — 
to. Tribut- Anleihe. 4½ %% ui da 82,60 da dto. (Elbthalbahn).| 3½ | 31 ı 83,40 ba 5 80,40 bz — 
Fr 4½ %% u 12 94,80 ba 94.70 bz Oest. Südbahn (Lb.) ½% | 2, 1 43.00 T.] 5 20,4 ban — — 
Itallenische Rente 5 ½½/ 95,70 ba 95,80 bB Raab-Oedenburg . ½ ½ | ½ | 27,20 bad 61/4 VI. 5 —— 
Mexikanische Anleihe. 6%.“ 80% @ f 00 b Reichenb.-Pardub. 481 381] ı | — — 2E T. 2% 5 8 
Oesterr. Gold rente 4 ½ ½ 92,0 buB | 91,70 ba Russ. Staatsbahn . 5 748 ½ Ar 1123,50 8 123.60 bz 9 9 ta. 5 417,25 bz Be 
dto. Papierrente 4) Ya ½ | 67,0 ba | 68,10 B Russ. Südwestbahn 5 |5 1 69,00 b 2 6 208,20 bz bz 
Pa Pe en; ab 147 a 8 er ne — Oh 5 1, 120,10 ba 120,30 B N . 5 5 11 2 - 9 2 — bs md — 
oln. Pf: 8 5 to. Nordos — — — to. Wechslerbk.] ½ | 41 11 101,50 b ... . 1 8. 
dto. Liquidat.-Pfandbr. ..|4 1 1125500 8 55,00 dto. Unionbahn .| 2, ] %½ 1 |— — _—_ Darmstädter Bea 7 h 7 h 11 15780 bz to. dto. \ . 2 M. 4½ 1185,65 be 165,60 bz 
Rumänische Anl. von 1880.|6 | 1j, ½ [106,40 bz 106,25 8 dto. Westbahn 0 0 1 29.90 @ 29,90 bs Dessauer Credit 8 9 11 186.50 @ Ital. Plätze 100 Lire 0 T. 3 79.70 bz — — 
to. amortis. Rentel5 10 10 95,00 b | 94,80 e Westsieil Eisenbahn 49, | 4 1 | 73,30 dB | — — Deutsche Bank 9 9 11 |168,66 b Schweiz. Plätze 100 Fres., 10 T. 4 an —— 
dto. x 45 x 1/13|101,80 101,70 B Wsch.-Wien (M.p.St.) 15 15 ı 180,00 bB 180.80 ba dto. Genossensch.| 52% | 7 1 13350 B Warschau 100 8S.-R. .. 898 — Am 1 209,20 bs 
Zu Ban — ne 3 ur Ba nn 325 m Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, — 1 x 1705 1 = @ Reichshank ont 21% 0. ard 5 0% 
ie 1% if 99 99,50 br Zins- Cours Su 8 1 ou 2 
de. onde lee N 10 17 aan 220 5 man un vom 18. | vom 14. Goth Grunder- Bank 940 11 17100 95 um = —* u a 
dto. to. 3 7 6 Berlin-Görlitz Lit. 8. 4 10 — — — — to. . 40 0 0 1 86,30 er Novbr. er December 
455. a dio. BE. 5 1 9 Br 4 on = 8 Freib. + H. - 1 1 => 8 103,60 8 Hannoversche Hank 5 5 1 nie — öldrendeſ Bu 
innere 2 .. 4 0100 88% to. to . 03,60 terna e Bank! — | — 1 119,00 Ungar. Tilo Gold 4 5 
dto. Stieglitz 6. Anl. 1½ 10 91,80 ebaB | 91,40 ba dito. dto, de 1676 ıh % 10 % @ 10580 ba@ Nteipziger Credit. 8% |9 | 2% 119000 B Russische Aul. 1880...) 80, 122 
dto. Bodenered.-Piandbr.J4½ 117 92,25 bas | 91,80 dag Breslau- Warschauer 5 Yo] — — 108,00 B nto. 0 11 10,25 @ — to. 1884. a — — 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. Is ½ ½0 79,30 bz 3050 = Cöln-Minden Iv. 1,4//108,85 B 108,50 B Luxemburger Bank. 61½ 1 139,50 ebzB Be ee 2225 —— 
Russ.-Poin. Schatz-Oblig. 4% ½ — — 8 dto. . fo] 2/4 1½/10 103, 0 8 1038,80 B deb. v-Bank| 4,7 | 54 1 — — La ut nion 887 -. 
Schwed. Anleihe. 8 1 % | 87,50 6 109,00 0 — Lit. A. 4½% ı 15 106,00 zB | — — N r Creditb.] 5 ja, ½ 1102,30 bz 6 urnhütte .. — — 
dto. Hypoth.-Pfdb. 1870/½% 24 ½0 104,00 ba 104,00 ba dto. to. Lit. B. 1 1058,75 6 103,75 @ Nationalb. f. DtschL| 26 11 125,00 ba esterr. Credit 161% — — 
Serb. amort. Rente 5 1 ½ | 81,80 da | 81,90 ba Niederschl.-Märk. Obi. IH. 1 — — 102, d Norddeutsche Bank| 7 [81% | !ı | — — Beer sa 054 —— 
dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. . 5 84,80 ba 84,80 bad JOverschles. P77 4 1 1), 108,80 8 Zee 0 68.25 ee IEFEREERER 422/g ehe 
dto, dto, Lit. B. 1 ½ | 82,10 ba | 82,10 bzG dto. E. .... . . 31½ % „1 — — 101,70 ba Lpetersbg. Discontob.] 18 | 18 | Yı 115960 b sche Noten . . . . 20% — 
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